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Lehrunterlagen 2. Kup

Lehrunterlagenzum2. Kup
Inhalt:· Beschreibung Stellungen· Beschreibung Handtechniken· Beschreibung und Bedeutung Taeguk Chil-Jang· Der Notwehrparagraf· Der braune Gürtel· Trainingslehre Teil 2· Wortschatz / koreanische Begriffe· Prüfungsprogramm zum 1. Kup

_________________________________________
Diese Lehrunterlagen enthalten ergänzende Erklärungenund vertiefendes Wissen für die Graduierungsstufe 2. Kup.Bitte in die Lehrmappe unter „2“ einheften.
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Wortschatz
Koreanisch DeutschAllgemeinesGawi scherenförmigHechyo beidseitigOtgoro überkreuztMurup KnieStellungenBom-sogi TigerstellungHandtechnikenGawi-makki ScherenblockHechyo-makki beidseitiger BlockOtgoro-makki überkreuzter BlockYop-makki SeitwärtsblockYop-chirugi SeitwärtsstoßBo-jumok bedeckte FaustDu-jumok-jochyo-chirugi umgedrehter DoppelfauststoßKicktechnikenBandal-pyojok-chagi Halbmondförmiger ZieltrittMurup-chikki Kniestoß
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Beschreibung Handtechniken
Gawi-makkiScherenblock. Hier erfolgen zwei Blockbewegungen gleichzeitig. Zum einen ein Arae-makki und zumanderen ein Momtong-pakkat-makki. Beide Arme werden eng in einer halbkreisförmigen Bewegunganeinander vorbei geführt.

Hechyo-momtong-makkiBeidseitiger Block. Hier werden die beiden blockenden Arme überkreuzt vor dem Körper auseinandergezogen.Regel: Dort, wo sich das Bein bewegt, ist im Ansatz der Arm außen!

Otgoro-arae-makkiÜberkreuzblock. Von der „freien“ Hüftseite aus werden die Arme mit gekreuzten Handgelenken in einerkreisförmigen Bewegung zur Körpermitte gezogen. Dabei ist der der Arm des vorderen Beines stets unten.
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Taeguk Chil-Jang
Neu bei dieser Form sind die geschlossene Stellung (Moa-sogi), die Tigerstellung (Bom-sogi) sowie dieSeitwärtsstellung (Chuchum-sogi). Auch kommen einige sehr komplexe Handtechniken und Technikabfolgenhinzu die besondere intensive Übung erfordern.
Eine besondere Schwierigkeit bildet das Ausholen für die zweite Kombination des Scherenblocks (Gawi-makki). Hier ist darauf zu achten, dass diese Bewegung nicht wie eine zusätzliche Blocktechnik wirkt.

Techniken:·· Scherenblock (Gawi-makki)· Kniestoss (Murup-chikki)· Umgedrehter Doppelfauststoss (Du-jumok-jochyo-chirugi)· Zieltritt mit der Fußsohle (Bandal-pyojok-chagi)· Geschlossene Stellung (Moa-sogi)· Tigerstellung (Bom-sogi)· Seitwärtsstellung (Chuchum-sogi)
Trigramm:

Bedeutung:BergEin Berg steht unverrückbar fest und der Mensch versucht seine Festigkeit dadurch zu erringen, dass ergeht, wenn er muss und anhält, wenn dies erforderlich ist.
Anzahl Schritte:23
Anzahl Techniken:33
Charakteristik:Die Unverrückbarkeit eines Berges werden in dieser Taeguk durch verschiedene stabile Stellungensymbolisiert.




